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Zukunft gestalten heisst
offen sein für Anregungen
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Menschenwürde, wie wir sie heute verste-

hen, ist wesentlich von der Philosophie Im-

manuel Kants geprägt. Für den grossen Auf-

klärer gehört sie zu dem, was den Menschen 

von allen anderen Lebewesen unterscheidet. 

Schwester Liliane Juchli hat es in einem ein-

fachen Kernsatz ausgedrückt, was ihr zentral 

wichtig ist: «Das Gramm Gold – die Würde 

des Menschen – entdecken, auch oder gera-

de dort, wo äusserlich nichts darauf hin-

weist.» Der Mensch ist und bleibt ein Würde-

wesen bis zuletzt. 

An Werten orientierte Wirtschaft
Unternehmungen, die eine werteorientierte 

Unternehmenskultur praktizieren, sind gut 

für die Zukunft gerüstet. In ihrer Führungs-

kultur findet man verbindliche Aussagen 

auch gegenüber ihren Mitarbeitenden. Wich-

tige Postulate sind: Förderung der Selbstän-

digkeit und Eigenverantwortung, offene und 

aktive Kommunikation sowie eine gelebte 

Sozialpartnerschaft, die auf Vertrauen ba-

siert. Es scheint, dass sich zunehmend mehr 

Menschen von Betrieben abwenden, die sich 

ausschliesslich auf materielle Werte ausrich-

ten. Masshalten spielt im Rahmen der Füh-

rung eine zunehmend stärkere Rolle. 

VitaTertia in Gossau
Wir durften die erste stationäre Einrichtung 

für reife Menschen, VitaTertia mit den Häu-

sern Gerbhof und Weiher in Gossau, mit dem 

Label für hohe Gästezufriedenheit auszeich-

nen. Die terzStiftung hatte eine umfassende 

Gästebefragung durchgeführt. Das Ergebnis 

liegt vor: VitaTertia erreichte die sehr gute 

Note von 8.1 auf einer Zehnerskala. Wenn 

der Betrieb dieses Ergebnis noch steigern 

will, dann kann das nur gelingen, indem 

auch die Mitarbeitenden noch höhere Wert-

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser

schätzung und Anerkennung erfahren. Wir 

gratulieren VitaTertia ganz herzlich zu dieser 

hohen Auszeichnung. Die Würde von Gästen 

und Mitarbeitenden gleichermassen hoch zu 

achten, ist ein herausforderndes Ziel.

Das terzTeam bedankt sich herzlich für Ihr 

Vertrauen und Ihre Treue. Wir wünschen Ih-

nen und Ihren Angehörigen fröhliche Fest-

tage und einen guten Start ins Jahr 2012. 

Herzliche Grüsse

Ihr René Künzli

Präsident der

terzStiftung
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Wir wünschen allen Leserinnen 
und Lesern des terzMagazins 
besinnliche Festtage und ein 
glückliches 2012. 

Das Team der terzStiftung dankt 
herzlich für Ihr Vertrauen.
 




